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E2-Junioren – SC Weihmichl II   12 : 1 
Die TSVler zeigten von Beginn an eine solide Mannschaftsleistung. Die Abwehr um Lea Fischbäck, 
Samuel Kroiss, Selim Cancaya und Linus Fischbäck spielte konzentriert und wehrte die wenigen Angriffe 
der Gäste konsequent ab. Mittelfeld und Sturm zeigten schöne Spielzüge, sodass der Halbzeitstand mit 
4:0 gerechtfertigt war. Nach der Pause kamen die Gäste fast gar nicht mehr ins Spiel und die Tore für den 
TSV fielen Schlag auf Schlag. Nur einmal musste Torhüter Valentin Märkl das Leder aus dem Netz 
fischen. Für den TSV klingelte der Kasten noch weitere 8 Mal. Torschützen der Partie: Taha Yalcin, 
Sebastian Schwärzer (5), Kilian Glas, Selim Cancaya, Leart Emini (2) und Klevis Krasniqi (2) 
 
 

SV Attenhofen (SG) – E1-Junioren    4 : 1 
In diesem Nachholspiel am Mittwochabend trafen die Sandelzhausener auf den bisher ungeschlagenen 
Konkurrenten aus Attenhofen. Zusätzlich musste man kurzfristig auf zwei Spieler verzichten. Von Beginn 
an zeigten die Attenhofener, dass sie zurecht ganz oben stehen. Jedoch hielten die Rank/Bachmeier-
Schützlinge gut dagegen und gingen sehr konsequent in die Zweikämpfe. Torhüter Lorenz Thalmeier hielt 
glänzend und die Abwehr um Simon Bachmeier, Marius Kinzel, David Rank und Klevis Krasniqi stand 
lange sehr sicher. Trotzdem ließ sich die Führung Attenhofens nicht verhindern. Als diese auch noch auf 
2:0 erhöhten, gab die Sandelzhausener Mannschaft aber nicht auf und so gelang nach einer glänzenden 
Kombination über Ivan Andric, Sebastian Schwärzer und Valentin Frank der Anschlusstreffer durch 
letzteren. Insgesamt entwickelte sich ein heiß umkämpftes Duell auf Augenhöhe mit Feldvorteilen für 
Attenhofen, aber auch Sandelzhausen hatte Chancen durch eine variable Offensive, in der neben den 
bereits genannten noch Paul Machnitzke und Lorentin Hoti glänzten. Zur Halbzeit stand es schließlich 3:1. 
Nach der Pause setzte sich der leidenschaftliche Kampf fort und es entwickelten sich Chancen auf beiden 
Seiten. Letztlich konnte Attenhofen noch eine Chance zum 4:1-Endstand nutzen. Trotz der Niederlage 
konnte Sandelzhausens E1 den Platz aber erhobenen Hauptes verlassen. 
 
 

TSV Abensberg II (SG) – D-Junioren   4 : 0 
Sandelzhausen kassierte bereits die dritte 0 zu 4 Niederlage in dieser Saison. Während in der ersten 
Halbzeit das Ergebnis noch sehr knapp gehalten werden konnte, hätte es in der zweiten Halbzeit noch 
deutlicher werden können. Sandelzhausen spielte es gegen den Ball sehr konzentriert sowie fleißig und 
konnte so viele Bälle erobern. Leider war das Passspiel der gesamten Mannschaft sehr schwach, sodass 
der hart erarbeitete Ballbesitz meist mit dem ersten Passversuch bereits verschenkt wurde. Man verstand 
es im Ballbesitz einfach nicht, dass Spiel breit zu machen, sich freizulaufen und einen genauen Pass zu 
spielen. Dies galt auch für die zweite Halbzeit. Hier kam noch hinzu, dass bedingt durch teilweise 
fehlender Konzentration die gegnerischen Spieler zu oft frei waren und somit zu vielen Tormöglichkeiten 
kamen. Das Ergebnis geht in Ordnung und Sandelzhausen muss sich vor allem im eigenen Ballbesitz 
deutlich steigern. 
 
 

(SG) SSV Pfeffenhausen   -   C-Junioren   2 : 4 
Auf ein Großfeld das etwas verkleinert wurde spielten am vergangenen Samstag die C-Junioren des TSV 
Sandelzhausen im C9-Modus. Leider konnten sie deshalb trotz Sieg keine Punkte verbuchen. Von Beginn 
an hatten die Sandelzhauser mehr Spielanteile und erspielten sich dadurch immer wieder gute 
Möglichkeiten, die jedoch nicht in Zählbares verwandelt werden konnten. Die Gastgeber dagegen nutzen 
die Chance und gingen mit 1:0 in Führung. Auch nach der Halbzeitpause hatten die Sandelzhauser das 
Spiel im Griff, müssten aber nach einem unnötigen Foul das 2:0 durch einen Freistoß der Gäste 
hinnehmen. Doch auch dadurch ließen sie sich nicht beirren, erhöhten den Druck. Nach einigen weiteren 
vergebenen Chancen was es Robert Purja, der nach einer schönen Kombination den Anschlusstreffer 
erzielte. Nur wenige Minuten konnte Almir Gashi den Ausgleich erzielen. Nun ging es nur noch auf das 
Gästetor und Lion Dakaj brachte mit seinem Tor die Sandelzhausener in Führung. In der 62. Minute 
markierte Almir Gashi mit einem weiteren Tor den 4:2 Endstand.   
 
 



TSV Abensberg II (SG) – B-Junioren   9 : 2 

Einen durchaus guten Start erwischten die Gäste und konnten gleich zu Beginn ein paar Chancen 
herausspielen. Nach einem unglücklichen Distanzschuss jedoch musste man nach 18 Minuten den 1:0 
Rückstand hinnehmen. Mit guter Moral gelang jedoch nur kurz darauf nach sehenswertem Flachschuss 
genau neben den Pfosten der bis dahin verdiente Ausgleich. Doch trotz guter Reaktion schlichen sich 
zunehmend Fehler in das Spiel der Sandelzhauser ein, die an diesem Tag ihre spielerischen Qualitäten 
immer mehr vermissen ließen und so bis zur Halbzeit noch mit 3:1 in Rückstand gerieten. Nach dem 
Seitenwechsel konnte man wieder etwas besser dagegenhalten und so stand es nach 50 Minuten 4:2. Da 
jedoch bei Abensberg an diesem Tag beinahe jeder Schuss im Tor landete und die Gastelf vermehrt unter 
Druck geriet, kam man bis zum Schlusspfiff noch mit 9:2 unter die Räder. Der Sieg für die Heimelf geht 
aufgrund der häufigen Fehler von Sandelzhausen absolut in Ordnung, jedoch hätte er nicht so hoch 
ausfallen müssen. 
 
 

TSV Abensberg II (SG) – A-Junioren   0 : 3 
Die A Jugend vom TSV Sandelzhausen besiegte am 25.10. in einem Flutlichtspiel den TSV Abensberg II 
in einem spannenden Duell mit 0:3 Toren. Sandelzhausen musste auf Kapitän Felix Fersch, der mit einer 
Knieverletzung bis zum Ende der Hinrunde ausfällt, und auf Niko Stanglmeier verzichten. Dafür kehrte 
nach langer Verletzungspause Julian Minz zurück. Nach Zuspiel von David Ilhan erzielte Niklas Forster 
erst in der 65. Minute das 0:1. Ilhan, der für Fersch die Mannschaft als Kapitän auf das Feld führte 
kurbelte zusammen mit Anton Dürmayer das Spiel an. Tobias Fritsch erwischte nach langen 
verletzungsreichen Wochen einen Sahnetag und strotzte vor Spielfreude und Einsatzbereitschaft. Er 
belohnte sich mit zwei tollen Toren (0:2 und zum entscheidenden 0:3), jeweils mit Schüssen aus 16 Meter. 
Sandelzhausen hatte viele, variantenreiche Angriffe und jede Menge Torchancen und hätte fünf, sechs 
Tore schießen können, aber im Torabschluss war man zu ungenau und überhastet. Abensberg hatte 
ebenfalls einige hochkarätige Chancen, aber neben Tobias Fritsch war der Sandelzhausener Torhüter 
David Twardon der auffälligste Spieler auf dem Platz. Mit tollen Paraden und Hechteinlagen sicherte er 
der Mannschaft ein „Zu Null Spiel“ und zugleich den Sieg. Im nächsten Punktspiel am Samstag, 02.11. um 
14:30 Uhr erwartet der TSV Sandelzhausen die Mannschaft aus Walkertshofen zum Nachbarschaftsduell. 


